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Tagesordnung: 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Aktueller Stand 

TOP 3 Ergebnisse des ersten Arbeitskreises  

TOP 4 Brual und Neurhede ENTWICKELN 

TOP 5 Ausblick und Abschluss 

 

TOP 1 Begrüßung 

Rhedes Bürgermeister Gerd Conens begrüßt die rund 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

zum zweiten Arbeitskreis des EmslandDorfPlans der beiden Ortschaften Brual und 

Neurhede. Er freut sich angesichts des sommerlichen Wetters über das erneute Interesse an 

der Veranstaltung. Er führt ein, dass auf der Grundlage der bisherigen Ergebnisse die ersten 

konkreten Ansatzpunkte entwickelt werden sollen. 

 

TOP 2 Aktueller Stand 

Tim Strakeljahn vom begleitenden Büro pro-t-in stellt die Tagesordnung vor. Ziel der 

heutigen Veranstaltung ist es, einerseits die für Brual und Neurhede zentralen, konkreten 

Ansatzpunkte zu identifizieren und andererseits diese dann in einer Arbeitsphase zu 

konkretisieren. Die finalen EmslandDorfPläne sollen dann am 23. August 2018 im Rahmen 

einer Abschlussveranstaltung in den Ortschaften ausgehängt werden. 
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TOP 3 Ergebnisse des ersten Arbeitskreises   

Tim Strakeljahn führt kurz in die Zielstellung des ersten Arbeitskreises im Februar 2018 ein. 

Hier waren die Einwohnerinnen und Einwohner dazu aufgerufen, ihre Ziele und Visionen für 

die Zukunft Bruals und Neurhedes zu malen. Annette Wilbers-Noetzel und Tim Strakeljahn 

geben einen Überblick über die „ausgemalte“ Zukunft der beiden Dörfer.  
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TOP 4 Brual und Neurhede ENTWICKELN 

Tim Strakeljahn stellt die zwei Phasen der heutigen Arbeitsphase vor. Zunächst sollen die 

Anwesenden die Pläne aus dem ersten Arbeitskreis nochmals eindringlich betrachten. Alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten drei Klebepunkte, die sie auf dem Bild anbringen 

können und damit ihre wichtigen Ansätze markieren. Als Impulsfragen dienen „Welche 

Projekte und Vorhaben wollen wir angehen? Was sind unsere Startprojekte?“. Daraus ergibt 

sich für die beiden Ortschaften folgendes Bild (hier nur die vier höchsten Themen): 
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Neurhede  
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Im zweiten Teil der Arbeitsphase sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die am 

höchsten gewichteten Ansatzpunkte konkretisieren. Hierfür gibt es vier Impulsfragen, die 

beantwortet werden sollen: 

 Was ist das Ziel für das Startprojekt? 

 Welche Arbeitsschritte müssen in dem Projekt bearbeitet werden? 

 Wer muss was (wann) tun? 

 Was muss sonst noch beachtet werden? 

 

Für Brual wurden für die Themen Dorfgemeinschaftshaus (2 Gruppen) und 

Verkehrsberuhigung / Fahrradwege folgende Projektblätter entwickelt.  

Neben den größeren Maßnahmen könnte Brual sich zusätzlich als kleine Maßnahme 

vorstellen, Infotafeln oder eine APP im Ort einzuführen, die die Information aller Bürger 

verbessert. 
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Für Neurhede wurden hier gemeinschaftlich folgende Projektblätter entwickelt: 
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TOP 5: Ausblick und Abschluss 
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Tim Strakeljahn gibt einen kurzen Ausblick auf den weiteren Prozess. Die Ergebnisse des 

Arbeitskreises sollen nun weiter verfolgt werden. Hierfür kann es weitere Gespräche mit 

dem begleitenden Büro, dem Landkreis und der Gemeinde geben. Die finalen 

EmslandDorfPläne sollen im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung übergeben werden. 

Diese findet am 23. August 2018 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Brual statt. Hierzu sind 

alle Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Ortschaften eingeladen. 

Zum Abschluss wird noch geklärt, an welchen Stellen die Dorfpläne ausgehängt werden 

sollen. Für Brual bietet sich das Gemeindehaus an, Anbringung eventuell an den Fenstern 

vom Gemeinschaftsraum (Landjugend / Frauengemeinschaft) – alternativ auch das 

Schützenhaus oder am Sportplatz (Spiel der 1. Herren). Das Aufstellen einer Litfasssäule 

zentral im Ort wäre eine weitere Alternative. Für Neurhede werden der Innenbereich im 

Gemeindehaus sowie die Rückseite des Buswartehäuschens an der Kirche als mögliche 

Flächen genannt. 

Pro-t-in klärt mit dem Landkreis Emsland, ob es auch mehrere Pläne pro Ort geben kann 

und stimmt sich dann mit der Ortsbürgermeisterin / dem Ortsbürgermeister ab. 

 

Frank Hunfeld und Adele Telgen bedanken sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

für die erneute Beteiligung an den Arbeitskreisen. Sie sind gespannt, wie die Entwicklung 

der Startprojekte weitergehen wird.  

 

 

Für das Protokoll 

Tim Strakeljahn 
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